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Rechtssatznummer

1

Entscheidungsdatum

19.09.2016

Index

60/01 Arbeitsvertragsrecht

Norm

AVRAG §7

AVRAG §7m Abs2

AVRAG §7m Abs3

AVRAG §7m Abs4

1. AVRAG § 7 heute

2. AVRAG § 7 gültig ab 30.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 111/2025

3. AVRAG § 7 gültig von 28.03.2024 bis 29.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 11/2024

4. AVRAG § 7 gültig von 01.01.2017 bis 27.03.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 44/2016

5. AVRAG § 7 gültig von 01.10.1999 bis 31.12.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 120/1999

6. AVRAG § 7 gültig von 01.01.1996 bis 30.09.1999 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 895/1995

7. AVRAG § 7 gültig von 01.07.1993 bis 31.12.1995

1. AVRAG § 7m gültig von 14.08.2015 bis 31.12.2016 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 44/2016

2. AVRAG § 7m gültig von 01.01.2015 bis 13.08.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 94/2014

3. AVRAG § 7m gültig von 01.05.2011 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 24/2011

1. AVRAG § 7m gültig von 14.08.2015 bis 31.12.2016 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 44/2016

2. AVRAG § 7m gültig von 01.01.2015 bis 13.08.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 94/2014

3. AVRAG § 7m gültig von 01.05.2011 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 24/2011

1. AVRAG § 7m gültig von 14.08.2015 bis 31.12.2016 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 44/2016

2. AVRAG § 7m gültig von 01.01.2015 bis 13.08.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 94/2014

3. AVRAG § 7m gültig von 01.05.2011 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 24/2011

Rechtssatz

§ 7m Abs. 4 AVRAG de7niert als Werklohn oder als Überlassungsentgelt das gesamte für die Erfüllung des Auftrages

oder der Überlassung zu leistende Entgelt. Somit kommt aber auch eventuellen Ersatzansprüchen und Pönalen für
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den Werklohn des AVRAG keine Bedeutung zu, da das Gesetz auf das gesamte für die Erfüllung zu leistende Entgelt

abstellt. Eine Nicht- bzw. Schlechterfüllung ist somit für die Berechnung des noch zu leistenden Werklohnes irrelevant

und stellt dieser daher nur auf den für die ordnungsgemäße Erfüllung des Auftrages vereinbarten Werklohn abzüglich

bereits geleisteter Zahlungen ab.Paragraph 7 m, Absatz 4, AVRAG de7niert als Werklohn oder als Überlassungsentgelt

das gesamte für die Erfüllung des Auftrages oder der Überlassung zu leistende Entgelt. Somit kommt aber auch

eventuellen Ersatzansprüchen und Pönalen für den Werklohn des AVRAG keine Bedeutung zu, da das Gesetz auf das

gesamte für die Erfüllung zu leistende Entgelt abstellt. Eine Nicht- bzw. Schlechterfüllung ist somit für die Berechnung

des noch zu leistenden Werklohnes irrelevant und stellt dieser daher nur auf den für die ordnungsgemäße Erfüllung

des Auftrages vereinbarten Werklohn abzüglich bereits geleisteter Zahlungen ab.

Schlagworte

Voraussetzungen zur Verhängung einer Sicherheitsleistung, Nichtleistung von Rechtshilfe als Erschwernis der

Vollstreckung möglicher Geldstrafen, Höhe der Sicherheitsleistung, Bestandteil des Werklohns, Anspruch auf eine

Pönale gegenüber einem Subunternehmer, Aufrechnung des Anspruches auf Zahlung des Werklohns mit einer

Gegenforderung, keine Schmälerung des Werklohns durch zivilrechtliche Ansprüche

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:LVWGWI:2016:VGW.041.070.4289.2016

Zuletzt aktualisiert am

09.12.2016

Quelle: Landesverwaltungsgericht Wien LVwg Wien, http://www.verwaltungsgericht.wien.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

http://www.verwaltungsgericht.wien.gv.at
file:///

	RS Lvwg 2016/9/19 VGW-041/070/4289/2016
	JUSLINE Entscheidung


